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Abstract

1.  Trotz  Sorgen  hinsichtlich  der  Arterhaltung  vieler  Spezies  von
Fledermäusen  sind  die  Faktoren,  die  zur  Sterberate  dieser  Tiere
beitragen,  seit  1970  nicht  untersucht  worden.  Hier  begutachten  und
beschreiben  wir  qualitativ  die  Trends  hinsichtlich  Auftreten  und
offensichtlicher Gründe von Todesfällen (MMEs) von Fledermäusen auf der
ganzen Welt.

2. Wir stellten eine Datensammlung von MMEs zusammen, definiert als
Fälle, in denen ≥10 Fledermäuse geschätzt oder gezählt worden sind an
einer bestimmten Stelle innerhalb eines Zeitraumes von maximal einem
Jahr, typischer aber innerhalb weniger Tage oder einer Jahreszeit. Wir
listeten 1180 MMEs in neun Kategorien.

3. Vor dem Jahr 2000 machte die absichtliche Tötung durch Menschen den
größten Anteil von MMEs aus. In Nordamerika und Europa töteten die
Menschen  Fledermäuse,  weil  sie  als  Schmarotzer  galten.  Absichtliche
Tötungen  gab  es  auch  in  Südamerika,  um  Vampir-Fledermäuse  unter
Kontrolle  zu  halten,  in  Asien  und  Australien  wegen  vermeintlicher
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Plünderungen  von  Obstplantagen  und  in  Afrika  und  Asien  als
Nahrungsmittel  für  die  Menschen.  Biotische  Faktoren,  Unfälle  und
natürliche  abiotische  Faktoren  waren  historisch  ebenfalls  bedeutsam.
Bestätigt sind auch Todesfälle durch Kontaminierung mit Chemikalien in
Nordamerika, Europa und auf Inseln. Bakterielle oder Viruserkrankungen
spielten als Gründe für Todesfälle von Fledermäusen kaum eine Rolle.

4. Zwei Faktoren führten zu einer erheblichen Verschiebung der Gründe
für MMEs etwa um das Jahr 2000: die globale Zunahme von Windparks und
der Ausbruch des white-nose syndrome in Nordamerika. [Hier bei Wikipedia
steht was dazu, sofern man diesem Verein trauen kann. Anm. d. Übers.]
Kollisionen mit Windturbinen und diese Krankheit sind inzwischen die
führenden Ursachen für alle berichteten MMEs.

5. Insgesamt waren über eine halbe Million aller bekannt gewordenen MMEs
anthropogenen  Ursprungs.  Die  dokumentierten  MMEs  von  Fledermäusen
infolge  abiotischer  Faktoren  wie  starke  Stürme,  Überschwemmungen,
Hitzewellen und Dürren werden vermutlich künftig mit dem Klimawandel
zunehmen [nachdem sie nach vier Milliarden Jahren Klimawandel offenbar
nicht zugenommen haben! Anm. d. Übers.]. Vor dem Hintergrund chronischer
Bedrohungen,  geröstet  zu  werden,  und  dem  Verlust  von  Habitaten  zur
Nahrungssuche ist es unwahrscheinlich, dass die zunehmende Sterberate
kompensiert wird, wenn man die Notwendigkeiten in Betracht zieht, welche
die Fledermäuse zum Überleben brauchen.

Schlussfolgerungen

Viele MMEs von Fledermäusen sind über die Jahre registriert worden. Von
den  neun  potentiellen  Gründen,  nach  denen  wir  unterschieden  haben,
stellte vor dem Jahr 2000 die absichtliche Tötung (Jagd) den größten
Anteil an MMEs. Menschen töteten Fledermäuse, weil sie als Überträger
von  Krankheiten,  Schmarotzer  oder  –  in  Australien  und  Asien  –  als
Nahrungskonkurrenten der Menschen angesehen wurden. Immer noch töten und
verspeisen Menschen in Asien, Afrika und auf einigen Inseln Insekten und
Früchte fressende Fledermäuse.

Bemühungen, Rindertollwut in Südamerika und dem südlichen Nordamerika
unter Kontrolle zu bringen, welche von Vampir-Fledermäusen übertragen
wird, führten zur wahllosen Tötung von in Höhlen lebenden Fledermaus-
Spezies‘, die bis heute andauern. Vor dem Jahr 2000 können 11% der
berichteten MMEs natürlichen abiotischen Faktoren zugeordnet werden. …

Zwei neue Gründe für MMEs sind nach dem Jahr 2000 vorherrschend für MMEs
geworden: Todesfälle infolge Kollisionen mit Windrädern global sowie
eine Pilzerkrankung im östlichen Nordamerika. Berichte über MMEs aus
diesen beiden Gründen werden vermutlich schon bald alle anderen Ursachen
zusammen überflügelt haben. Unter allen Kategorien sind Berichte über
MMEs  infolge  Bakterien-  oder  Viruserkrankungen  am  seltensten.
Unerklärliche MMEs gibt es kaum. Dies stützt die Hypothese, dass viele
mikroparasitäre Infektionen von Fledermäusen kein Grund für MMEs sind.
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Wir  glauben,  dass  die  Lebensgeschichte  von  Fledermäusen  es  den
Populationen  erlaubte,  Todesfälle  aus  natürlichen  Gründen  leichter
auszugleichen. Absichtliche Tötungen seitens der Menschen und Zunahmen
anderer anthropogener Gründe in jüngster Zeit haben viele Populationen
von  Fledermäusen  inzwischen  sehr  stark  unter  Druck  gesetzt.  Global
könnten  Fledermäuse  profitieren,  wenn  politische  Maßnahmen  sowie
Maßnahmen zu Bildung und Arterhaltung ergriffen werden zum Kampf gegen
die  vom  Menschen  verursachte  Todesrate.  Derartige  Maßnahmen  sind
besonders wichtig angesichts der neuen und zunehmenden Bedrohungen [?]
im 21. Jahrhundert.

Download PDF of O’Shea et al (2016) here.
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Anmerkung der EIKE-Redaktion: Laufend ergänzte und aktualisierte
Aufzählungen und Nachweise von Veröffentlichungen – allgemeine und
Fachveröffentlichungen – zur Windradproblematik finden sich unter dem
Titel „Fakten und Quellen zu Windrädern“ hier
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